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Wat 1 , IMnM n „ ft« am »Sr ttw vkästb nt kjMsk Cbnt *.Sl . jf .L. . Mti ■ HG. . fc m ^ m all Ina . r^ laUOlUiVimyVM/C OCIfB| iM | V0H)H| inllV,
Berlin,  0 . Ciumbtr . In IpiLr Rachmitlngostunde er-

fd)i«n»n M>r den, Reichskonzlerpalais mehrere Kolonnen Malrosen
und Soldalen , olle benaffnei Der Soldat Spiro hle >!, wie die
-Politischen Parlamrnianjchen Rachrichleu " melden , «in» Ansprache
un di» Truppe , in der er die Einberufung der Rarionaloeriamm-
lung sür den 70, Dezember serbert «, Der Aoll,ug »ta > Huri « nicht
n-ehr mir iintiichen öiänden in die Regireung . malchin » ringreitin
und die Regierung Ni ler Druck segrii , MU einem l)och ans die
deutsch» sezinüstisch, Repudick ries Spiro , gesiüs-i oni die dewast-
oi « Kamt und im TriuiiHtit ‘n . sür di« ganz « Ralton zu sprechen.
Eder ! zum Präsident Deurschiand » an »,

Jubelnd begrüßl , »rgreüi der Bolksdenutlraglr ftn .i Eben
da » Ilion:

Wir sichen vor unaeheuren Schwierigkellen , die d»r Krieg und
die Wassrnstillstondsdebingungen unseren , Volke ause - legt haben,
Unser » Boikemirrschast ist der Geunbstock unsere » Leben », bloch
s nwerer wird u» er Wlr,ichast «i,b »n dedrohi , wenn eigenmüchiig»
ütaßnadinen in den Betrieben zur schtiesltichen Evilastung der Ar-
i : ilrrm »si«n peirossen meiden , Vir wollen unser sozialistisch«»

ropramm nicht mit inneren Lfperimenien , sondern in, Röbmen
i T Reichsgesehgebimg durchfuhren (Sin «lnheiüicher Wille mich
» '» Geschick« de» ganzen Reiche » teile,i . Dir Führung der Ge<
i-väsre muß sr» in den Iändcn der '.-ieichileiiung liegen , Wir
hebe » NN, siel» demühi , Nil! den A - und ö, -Räl «n geuieiniani

etK " -,«n, m deren kiand die Macht liegt . Auch »ni dein üiull-
- :g«au -. schuß ocn Berlin Hoden wir un , »ersliindigi . Wenn wirk.

i> vt -sterenzen brsiüvben , dür ' i» uni . r teinen Umstanden von
laßen eiugegrill -n meiden . Da » Niüßi Ihr UN» übeiiossen ! Wenn

ir jrp,! stürmisch di» Einderusung der Voilonninersn ' nmluna be¬
lehrt , so oergehl dich!, daß Sure iian, »roden erst aus dem Rück.
„ arich« sind, und daß sie, die mil Such alle Krieg »nä,e geleiil
! ldrn , auch wiihlrn wollen ! Gednldri Luch di» zur Tagung aller
reurseixa ti. und S, -Ruic am lti . Dezember , di» sich ü»,r den
reckmi-ch srührslen Termin ichiüstig m: rd . n sollen ! Swulf iordern
»5 Luch aus , di» präßie Dieziliin zu wahren und eine geschlossen-
1 rupge unler »inheiilicher ssührung zu bilden , die der Grundstock
'er Mach ! ist und Deutschland » Zukunft und OHM au » dem Ad-
irrund «im » jähen Lalle » neu oufvauen soll, Ihr soll! di« Sill !,.
> ne , neuen freien Deulschland werden , heilen Belland o»n keiner
•Seil« gelähidei werden der ' , Di» junge loziaiistisch , Repudstk
Drulschloud » lebe hoch! tBransender Beilall,»

Bach »cm Boiksdeaustragikn ergrisl rin junger Stuben ! da»
llivri , um der Reglerung im blanien der geistigen Ärdeiler volle
umeislurung ZU versprechen . Dann zwang sich »in Mann , wie er
iugle , ein llltuirose au » Kiel , aus hl» primilio » Rednerlridüne
und sagle , di« Soldaten wollten nicht» weiter al » Ruh », Frieden,
“rill u, :d Arbeit , Die vem «, die da » Volk an der Srsüllung dielrr

l in - r ersl . n und elei i.-ntarsten Wünsche hinderten , g»Härten hinter
-rlchluß und Riegel , 'Wiederum ergrils der Soldat Tpiia da » Wort

Ltlt Hab« ich an 5,errn Eberl die klare Frag « zu richten : fterr
Eberl ist jej,t »um Vidlideutkn der deulchcn lßipubiik ouegeruirn
worden , Folgt er diesem Ruse oder nicht, so oder nein ? Mll
'uhigrr , fester , durchdringender Stimm « anlworlet » Eder ! : l>nn:e-
rahen und .iennssen ! Den Rus , der an mich ergangen , iui »' ich nicht
annehnien , ahne vorher mit meinen Freunden in der Regierung
nesprochen zu dadi n Dar ist eine hochwichtig» Angelegenheit , deren
nnisch -Idung auri » in den fluiden de» Reichoiog » der volk . beaul-
i ragten lieg !," Soidoi Lniro torderie nunmehr die Leidmen uno
'.tiotrr -sen aus , in geschlossenem «fug , adzumurschieren , wo , auch
geschah,

Uugrsiibri zur selben Zeit erschienen plichlich Soldaten im
(immer de» vollzugarale » im Adgeordneienhau » und »ellärlrn

ihn im Rainen der Regierung sür oerhaiir ! Der voik »l>en„sirag :e
Barth trat dazu und oeilitdertk , daß eia solcher lSeiehi nicht
»fis ' iere , da er sonst oi » Milgiied der Regierung davon willen
müßte , Urn sich den vcrhastung »d»lehl beitiliacn zu lotsen , begab
sich der Führer der Mannichaslen im ildgeardneienhouie , die jich
nit oielriu technischen Kerät aiin ' eriiiie : hallen , in di« Re chitani !- :

und l. agie , wa « er tun solle. Die Regie -nvg erklärie naiürlich , daß
ein lolchcr vesehl pisnlsN:, r 'n müsse und indnelr di« josorlige Fl . !,
lassung der Dtiigiieder de » Dollziigeeai , an,

Wie weiter dcrichtei wird , wurde d,e verhasiung de» Roll-
'.ugsroiü ongebiich im vnitrage der Reicholeiiuaa vorgenomiuen.
oa « »der unrichtig ist. Er scheint aber , daß der Lentiian , Fischer,

! «r die verhasiung vor,lahm , guigianbig g»i,a»d«Ir da », Dosür
spricht, daß er in di« Reich »kanz >ef kaa>, um sich ocn der Rech»,
Musiigkeit de» veskhid zu üderzeugen , Fächer ist »in llllnnn von
it - a l!» ? nbr,n , Eilendabningenieur und Drägar de» Eileencn

reute » I , KI, Volk- Iienullrogier Eber ! erklärte sogleich bei seinem
Erscheinen in der Rcichekanslei , doß ein derartiger Vrsehl niemal»
luegescrliqi w»rd »n lei , lhuch tt',oik»d»ausiragirr fiaale desldligi ' ,
aß ein solcher vesidluß nicht vorlleg », finose und Dilimann weil¬

en übrigen » zur Zeit drr Demonslrnitonen nicht jm Reichokanzler-
lmu«, Beide nahmen an der Reichekonscren , der unabhängigen
sioziaUiei" 0sratie teil . h*r heule i .n zreußischen Rtinis 'erium de»
Innern staitsnvd , LeutnaM Fi 'cher wurde in fKi*i genommen , nvil
r einen nicht ordnung »mäß !g erteiiteu , weder mündlich noch schrisi-

- ch brsiiiiigicn Beseht outgeiüiirl hotte . Die Klärung der ! lnge-
i genh. il »ilolgs im ordnungsmäßigen Wege,

Wd Berlin,  ll , Dezember , D -r vallzi -gsniialchiis , der Rr,
l ' l-er , und Tnlduirnräle leill Mi' - Din Vulichverluch , Kur , nach
Beginn der Tigung un - < Ul-e llä llltinuien wird n-iigeieil !, doß eine
• r .' f .' - f ütriiarenmau :,. beßehrrd mi« den Franzern , (Hm!' .' ,

ü -vieren Fiammemverierv . Marine -Fnsomerie uvd Feidslirg .-tu,
- --anliche Aulgöngr des (sause , beleizl Hai und im Begriss sei, en:

.ringen , tun den vollzug -iral zu verhailen . Die dereii » begonnene
-l-raiung ü!-er den »rsien Punk , der llagesvrd " ' .--g wird forigcil »!
mb nur ein Mitglied abgeordnei . um den Daidesiand sesiz: ilelleu,
uez doraus drang ein Feld .vet -el der (llo-devioniere mit ei-na
1 Hb-INN k'i' :oni --re und Marine , meist sehr jung » Leutes ein und
' L' -rle den voll -, gerat iür vtrhuiir :, und zwar im Ranien der
- ch- regi --rung , l' lns da » Ersuchen da -, vorsizzeuden , einrn schrlli-
--bei, ldkirhi uvrzuieaei -, erklärte er , dab er einen lvlch»n nicht
--d, uvd nur den Beiehl seine« Vorgeseiiien besolg », ?Ius die
---' g .-, wer sein Barge enler -ei lehgtc er die Anlwvrl ad . Er lies,
- Türen »um S !pi>n ««IaaI d.-se>-,,-n . Ein klllizierftellveeireler van

-->: „Fr -i-izern " gab feil en Le -' lrn drn Beiehs , zunächst sechs Mann
--, voliiugorai - , und svdann w -irre Trupp » von so l- ch» Mann
b' -isübren . Da die Miiglikder de, vollzug <-- aieo evergiich ptb-

: •ii ericn und die Mannschassen sich unemschlvssan zeigten , zog sich

di» » nosüheung de» Beseht » hin . Inzwischen krschten der « oif »-
deausiragie Barth und erteilte im Rainen de, Rate » der Aotksde-
auliiaglen Len, Feldioebrl den Besehl , mit den Mannschasien io.
sori den Sani zu räumen Rach onsongiichem Slrftubcii führte
dirler den wiederholten vetchl au » Inzwischen hniie sich da , lllb-feochnelenhuu, mit einigen Hunderl Mann«erhaliuugeiruppen ge-ullt , vileichzeiug wueci , auch mehret , -,au »nd klltuun M .iiro,,»
zum Schuh « de» vallzug »ra »-» erschienen , ebenso größer « Massen
oon Arbeitern,

lllb oerlin, >i , Dezember , D-< voikkdeaullrugien Eberl.
Schkidemonn u»-» Lundeiierg teilen mit : Die Reichereigerung llchi
tcr Berh .i-Iimg de» lkioiizugoraie » vollfonnnen lern . Die n,--Uppen
sind dabei unhbeauchl worden , Di» Milglieder de» ltsollzugstaiesIind sosori srkizulnss»», Dul Truppen sorbern wir aus, in Rlihe di»taseruen nuizujuckrn ^

Berlin,  Di » « ommandonlur Berlin brtant nach einmal
her ganzen » eoilkerung gegenüber , daß feinerlei Anlaß zu irgrnd-
welchen Besorgnissen oor Butschen oder Bragromrn bestehe , Di»
Berliner Regimenter hänrn alle Maßnahmen getrosfe », um jeder¬
zeit sür die Ausrechierhaiiung der Ordnung bereit zu sein,

Berlin,  6 , Dezrmver , Wie di» . Polnischen Perlamenla-
rischen Rachlichten -- melden , sinh di» Räum , der »Roten Fahne"
beut » oorüdrrgetzevh von Soldaten beseht ivarden . Di » Belegung
i» dereii » wird «» rückgängig gemacht , — Weiler melde« diesetb»
Korrespondenz : Im Anschluß an »in » Spanatus -Bersammlung in
den lüermaniasälkn in der llhaullecslraßr ist e, hrut » zum Biutoer-
girßen gefommen , Lin Lchühenleuer ennoiäeite sich, wobei »»
mehrere Tote und verwundete gab,

Wd Beel !», ll, Dezember , Suppe , der Führer der freiwilligen
Trupp » der Regierung Lberi -liause erlaß ! «ine » Aulrus an ge-
diente , mit der Wall » auegedildete Ilnierossiziere . di» sich genügend
»«»weisen sännen , sich Ichriülich sür di» Regierung Ldert -ö'iaase zu
erklären und in birte Truppe eiuzulreten,

Beek brr Caebnlrtr eeb Dotf »reglrrung,
Berlin, « , Dezember . Der Borfland de» Bunde » der Land-

wirre oerästemltchl Richtlinien , noch welchen er sich bi» zur Schal¬
tung einer aus gesehlicher « rundtagr benihenden Etaal »sorm hin¬
ter jede Reglerung stelle » will , die fähin ist, Ruhe , Ordnung und
Sicherheit sür Person und Sigenrum ausrechr zu »rhassen , di«
valkernührung sicherzustellen , di» Reiih »»iah »il zu wahren und
»inen sasorilgen Frieden Herdeszuführen

^ . nt  XhtiniidMMfWUMx BftiuMII.
De » v -rlangen nach der rheinilch -weltsillschen Republik slndel

auch im . Kätner Tagedialt " ein « sreundlich » Ausnahme , ln hem
Kurt Rahemacher schrrtbl , daß dt« Rrden . di« ln der Kölner
sfentrum »»rrsammlung sür die Rolwrndigkrit einer laichen Re
miMIt In« Feld geführt wurden , zweckmäßig »nd zuireltend waren.
Die Rheinländer haben eine htfiorische Mission z» erfüllen , Sic
baden eine Brücke her, „stellen , die au » dem alten Luropa in « neue
fahrt , di» dt« Völker der neuen Demokralle mit den demokratischen
Bilkern her Tradition »rrdlnbet , Di , Idee einer rheinischen Re-
vulltk könnte h«»dalh nicht nur all » dem Be -zriss der Lindeit der
Ration heraus erörtert werden , tot -.dern viel stärker im (findlick mit
die Bait »o«ldind »na Hi>« den ali . n welen . lremden Feinden
können nicht einander vertrauende VSlkerd -mdgena ' seit meidcu,
wenn nicht di» dazu geeigneten Bolksiei !» die Rolle der Vermittler
übernehmen , _

Düsselders , Kl ! Bezug aus d!» Eln !ührung des achtstündigen
Ard »!l»iage » hegt d-e hlellg , Siodlverwoliung Fweilel , oh d«, ->t»:M
ln der Lage seln werde , den ochisründigen Arbeitstag auirecht .zurr-
balten . Wie der Oberbürgermeister in der lehlen Slobtorrordnelev,
fthung belovic , sei nnser Land aus di» Au »s„hr angewiesen , wir
müßten daher unser « Waren so billig Herstellen, daß wir mit den
nnderen Ländern in Welldewerd treten können . Wenn aber die
oi ' deren Länder den aäuslündigen Arbeitstag nicht «insührten . IoJet«»lehr Iraglich,ob er Hel,,n»ausrechierhallen bleiben könne,fs müsse daher gesargt werden , daß bei dem Abschluß de, Frieden»
lnlernationole Vereinbarungen darüber erreicht werden,

vrrNu . Der Aemealvorstand »er RaiionMiderolen Partei
wurde aus den lä . Dezember nach Berlin «inderusen , Al» erster
Punkt steht aus der Iog »»arbn » ng di» Beschlußtassun , über den
Bestand der Raiionallideraten Partei,

Weitere Leuszermihkn bn  deutschen Kronprlnzrv.
Berlin, 6. Dezemder , Der Münchenel Mitardeiier der »v,

et,' behaupte !, daß der Kronprinz bereite antang » Mär , 101S einer
in München lebenden Ihm nahestehenden Persönlichkeit geichrieben

Amerika » in den . . _ _ ,.
aber absolut eintlußloo und würde auch cinslußlo » gehaliev , Luoen
dorfs habe ihn von wichtigen Besprechungen mit dem Kaiser stet»
serngehatien,

Lee dem besehkcn Leblet.
W.h Berlin,  ti , Dezember . Wie ein aus Trier  zurückge-

kehrtet Aerlrc -cr de, Auswärtigen Amte » milteiil , vollzieht sich der

Lbrnso machten hie Belgier e. In
In einigen Städten wie

gingen ohne Bezahlung davon,
den Kondlloreten und anderen Lteichosien „
in Jülich gingen die Kommandonle » gegen diese» Bersahren vor_ . „ argen die Kommandonle » gegen .
In anbeten Städten dagegen , mi« in Reuß » nd in dem llnkarhetnl.
scheu leite von Düsseldorj gingen diel» Lortummniis » unaehmdert
weiter . Im Slegensaß zu dleirm Verhallen der belgischen Truppen
wird über hie »ngllschen . amerikanische » und seihst Iranzässschen Be-
jatzungeiruppen in dieser chinsichi nur gute » derichlei.

Aaschriste» her dellischen Brsatz«ng»kruppen,
" “ iiche Kundgebung der

. gen »« .
An der Innenseite der 5>au »iüre » samilicher » äuiet muß eine

Wb Düren, «. Dezemder, ' Die amtliche Kundgebung
brlliichen Beiapung »behoroe enlhäli u , a , solgende Punkte:

Liste der ,ihau »dewod »er angedrachl merdev . Ohne Ausweis »ine»
iii ' -T . r» der .'leies-,uua »lruvt >cn dars niemand da » oon den Truppen
belegte (gebiet verlasse :!. Jeder sonn sin, srel bewegen , sedvch ist
Radiahreu und Reiten aerbaii -u auizcr iur Aerzt », Ilebam nen »nd
Priester in Au »üdung ihre « Peru »«, Ban 8 Uhr abend » di» 7 Ul. r
morgen » deuisiher Feit dars niemand leine Wohnung »«rlasseii.
Rach S '-: Uhr abends darf in Prioothaulern kein Licht mehr
brennen , außer in behärdiichen Bureau « und in den Räumen der
Linguartierung , Alle Wirtschaiten müssen u:n V,  Uhr abend » g»
schlasien werden : deillmmie Wirischasiei ! sind zum Besuch sür Mü !-
tärperlonen bi» i> ,, Uhr geösinei Aus 'Leelangen der Milltärbe-
horde muß Papier nach Bedaes zur Rer 'üpung gestelll werden,
Fernsprecher und Telegraph werden von den Pelagi,ng »lr «pp»n
übernommen : die Bemigung durch die Bevoileruvg ist uniersog ».
Jeder Bersaus von LNiriluoien >i- verboien . Deulsche Mililärper
Ionen ohne oorgeschriedenen Liillossungsschein werden inlernieri,
i' t " " !e vaveii in Au , Übung ihre « Dienstes l '.nisorm zu tragen
Walten und Munilton sind ädzugedeu . Für seindselig « ,liavhluvg »n
gegen die Beiapungsiruppen wir » der Bürgermeister veranlwortlich
aemachi . Schrillen pvillii >i-«n Inhaii » dürirn nicht orrdrellei wer,
den , Zellungen dürsen ohne schritllich» Sriaubni » der Miliiärl, -«
borden nicht gedruck- und ai -«a»g.-be» werden , Di» Benugung van
drahlioier Telegraphie , sowie der ?>»rl »i-r mit Briettauden Ist unter-
iaat . Dt» Achiung vor den brilüiben shtiiz -eren haben alle deullchien
Männer durch Ziehen der Koplbedeckuag zu bezeigen , desgleichen
beim Adstvgen der Rolionaldiimi -e

Brirhl » de. Fridmarschallr >iaiq on die Bevölternng der non
briiischrn Truppen deseglkii Diäd !.- i-nd OrLchasien ordnen an , ' aß
jede, Berged - n, d>!» da « Leben - der die Sicherheit der drliilchen
Truppen gesadrdei , ns» seuidleliae Dandlung av, - sehen ist. Allen
Einwohnern wird persäviich » Sicherbeti garaniirri . wen » Ne sich
lri . hftck» neehvllen . Bei jeder Brlchädigung »der Undrauchbar.
machung von llledäudev , Slraßrn , L ' sevbabnen , linnöicn , Brücken,
Telearopden , Fernsprechern usw. wird die beiressend « Prrson vor
ein Kriegsgerichi g- stelli und dei Lchuldigerliäeung mit dem Tod»
bestraft.

Die Beschlüsfe der Dovdvnrr Konferenz,
Wie das 5-olloi,diche Rieuw » Bureau aus London  wlffen

will , find aus der Konteren , der All ' .-rie » über folgende sieden
Punkie Cntschkidungr .- gelrvf ' , !! warben : I , Beriävpening de»
Waslenllillsiandes , !! Auelieserung di-s Na -ler », ,1 Enilchäbigz .ng
durch De-iisäiland , -l , sravzöstühe und , 'ulieiiische äriliche Interessen,
d, BUdung aon neuen S -aaien mit Bezug aus die poinischen , süd-
deuischen i ' i. serbischen , briiiicheu . iumänisch '.' - und ischecho-slowa-
k lchen Wünsch«, 8, Rnhrmigsminel - m-d Schil ' ahrlslragen , Reor-
aunilaiiiiii und Derieilung der Rohllolle , 7, allgemeine Frleden »-
kevlerei !,,,

Stkfnrller Tlblchli -l- alve » Tk,rsel »!»en ».
Die Alliierien haben dem delchlcunigien Abschluß eine » Pra-

liminarsriedens zugesiiiinni Bor -iuslegung dazu ist die Annahme
di » ver -ragk , innerdaib zw- ier M -' nale b---ch eine deutsche Roll'
oerireiung aus Krun » de« allgemeinen , gleichen und direkten Wadt-
r eäue ». Die Borbedingungen werden nach CFintreffen Wilson » in
Baris lrllgksegl und ,-nnerzüglich an Deutschland wellergeleiiet
werden,

Aorkdeiiicrnde englische sielte sür dir Aubhungerung
veusltkiltmd ».

Rotterdam,  8 , Dezember , Die „W-cstminster lg
säieeidi : Di« rrsikii Mkidungen der Berlchierstaller dei den m
Denis,hlanb eiuziehenden Tr »pp>-i, lalle, , sicherlich nicht vermulen.
baß da » Land dem Aerhiingern nahe wäre , Sie linden , daß di»
Bevölkerung de« Rheinlande -- „ nier Brrdälinlsien leb!, m> sie
Belgien und da , besegle Frankreich seil Jahren nichi gekannl baden,
Richi « läßt vermulen , daß die Bevölkerung Evldehrungen durch
gemach, hak, 7kir können nichi g-„ >, Deutschland nach den Per
dcliNlsscn im Rheinland beurieilen , aber die Aerbündelen iuerd .-iimden Ihm nahestehenden Persönlichkeit geschrieben dclimsscn „n dhemian » beurieiien , aber die Aerbündelen werden

Besorgnis vertolgl «, wie Ludeudorss da » Einlreien llmkerc Bewe -'e ai « die bisherigen für die .liungersnol »erlangen,
t Wellkrieg unierkchäsi «. Der Kronprinz selbst fei ' >>' H* Lebensmittel für Deutschland ° x>ern.

Einmarsch der «merikanischen Truppen ohne jede störende Bealeit-
crschrinung für dl« deutsche Beuälkerung , Da» Urteil aller deutschen
Kreise , wie der Ladrndeftizer . der (siastwsrtr und de» Manne » auj
drr S -raße geht dahin , daß da , Benehmen der Amerikaner tadellos
ist. Alle « geht seinen gewohnten Bong , Die amerikanischen Ko,
tonnen nehmen dt« größte Rücksicht ous den zivilen Slrahrnocrkedr,
Do , vorgeschobene omeiikanllche (inuptquortier richtet sich ie-i
Sonniog im neuen Regierungsgedäude ein , (S, sind feinerlei Er.
taste ergangen , die irgend welche Beunrudigung in die Beoälkerung
dineinirogen kännlcn . Ein hoh - r Offizier vom amerikanischen
kiauvtquartier vcrstcherte ausdrückiich , daß e, der Wunsch der amen-
kanischen Führung sei, die Beoölkerung in keiner Weis ? zu störcv.
Am st Dezember werden die amerikanischen Linien di» Koblenz
vorg ' schoden sein.

Man n heim,  8 , Dezember , In Ludwigshasen sind heute
mittag 1 Uhr mit Sondcrzug 500  französische Kolonial truppen ein.
geiroften . E » werden noch wriler » Souderzug » erw -rrict,

Ludwig,Hasen,  8 , Dezemder , Zur Besesiung der Stad!
Ludn -igsdasen wird amiii -l» miigekellt , daß heule früh der z:,,
künftig « srnnzösische Giadikonimnndani , Ol-erjt Frisch , dem Bürorr
meisier einen Besuch al -flaiieie und daß hierbei perjchiedci -c will),
tige Fr - gen in »b»sond-rc auch fenc über die Ausrechierhaliuua de,
Aerkehe » zwischen Vudwigahaien und Mannheim besprochen wor.
den seien . Die Rotmendigkeil einer Aulrechierhalluvg des verkehre-
murde hierbei von dem Bürqermcister »m> ganz besonders betont,
Ueder die Lpereung der lltheinbrüäe ist nicht, bestimmte » bekannt,

wie 61c Belgier im besetzten Gebiet Hausen.
Berlin,  8 , Dezember , Wie au « dem besetzten (gebiet oicl-

sach gemeldet mird , beging d' e t-eiqiich- Beiaßung in verschiedenen
Siüdien de» (gebieie , die Ichliviinlien Ausichrkilmigen , Sie gingen
z B , in dir » hrenladki -, ließen sich die besten Uhren norlegcn und

wllßekm
London,  Elemenceou erklöeie oor seiner Adresse, daß die

Berlreter Frankreich «. England , und Italien , aus der Londoner
Konseren , üdereivgelommen leien , daß Wilbelm II , auegeliesert
und vor einen Genchlsho gestelll werden muß,

Wd W a I d i " g i a 5, Dezember , Bom Siaalodepariement
v-rln -iiei , daß die Frag . r Au «licleri -Ng des lrüderen deuilchen
Kaiser « aus, «schoben n. i. Iii « man Wilson gehört hat . Rach
Aeiisierungen annlicher Kreise in Walb -no -on äußeri » Wilson über
diesen Gegenstand noch niemals seine Meinung,

vesrelung «der Verhetzung?
Unter der Uebcrschrist wird uns von einem Schulmonne folgen-

de» aeichrieben : Drr neueste Erlaß drs preußtschen Ministeriums
für Wist .-nfchofi, Kcki-si und Boltsbi 'dnnq wird großes Aujsehen er¬
regen mehr lreiiich bei Ellern nnd Schülern , oi » dei den Lehrern
an höheren Schulen , In dem ersten Teil , der sich on die Lehrer-
fchofi wendci . wird erfreuilchermeile vor drr Aölkerverh »»iing in
der Schule gewarni , die nur .stoß und Rachjuch , tu der jugendiiö -en
Brust zu nähren f-ichi. Umsomehr erstaunt man über den folgenden
Vlutruf on die Schüler , Iesz , der nichl leidst die Jugend gegen die
Lehreeschait aus?  Er täte e« nichi, wenn der lgrdanke der Schulge.
meinde und des Schüiereai », dem hier da « Wort gcredei wird im
rff !::nt fflciilc vorae,ragen würde , Schülcrräie sind ja nicht» Reue«
Die Idee der „ -rchi -Ier -Sethsiverivaliuva " b » besonder , durch Fr,
,‘tt . F 'irrster , den jeszigen l-anrische » (gcsandlen IN Bern , an dcul-
schen höheren Schul, !, seil ctin -i I' ) Jahren Wurzel aeltßi D,-r
K. r, „ «danke , der dorm steckt, ist nur zu brgriißen . Man Hai die
Celdstverwallung an druischen Schulen cingcsührl . dami : die I -,,
gcvd durch die Miiari -eii am Werke her Schuizuchi I-eareisen ier -ll.
»aß Zucht und Ordnung nnerläsiUch sind, wem , eine Ledenvgemein-
schast gedeihen satt -, damit sie lernt , nichl mir un sich selbst zu den
ken, sondern an da . Ganze,  ln dem sic stelll, und dem jeher
Einzelne zu diene  n Hai, Sa sali die Iunend aus den Weg der
Selhll,acht gesiidri werden , Wamil begrsii, »--, aber d,-r E : laß d-e
Einrichiung ? Mit der Behanviung , dal , die Jugend sich „ ich, medr
öl , unreue i:„ d unmündige Maste behandeln lasten dürse , weil auch



fi« iui 19elttri «„ W;n TiirrKinS ihre Optu bargebrJ(bl »00« Butin
lieai juniidjlt timte 3rnj »» Opl«r de» Leibes und Leb-ns
haben. »an »am v-r«in,eiiett Austtr.hmett -ibgriehrv im beut-t
Ft.il, IG—Itzfährigt Srkundittter und Primaner , ntchl »brr 1.1—14*
liibnst CUmtttiimir aebrschl Änd »der auch di« Lekuntanei
und Primaner Ipirliich schon reis« Iiäd mündige Mcnschrn? »er
RechiMinn aller Knlinroalkrr dal feil Jahrtausend,,! ander» darin
»er „dach, , und auch deuie nach wird mancher » ann in »rauen
fiaaren , der zeiiieden» an seiner aeiftigen UN» sirilieden ver . oli-
tommlung gearbeitet Hai. dem Oma» „ „ nüdr, entschieden den
Kaps schutiein. selbst di» Soztaidemokrali« spricht di» Keife tum
Reich« », »wHirechi erst den Ztvanzigsdbrigenzu. UN» fl« dürste Ihr»
gewichtigen Gründe dalür baden

Aus CtaOt, Kreis«Umgebung.
Biebeich , den 7. Irzembrt 1!US.

IMkiiMt Se

egrüffung »goit ««dienst für di« beimgilehrten
ischen Waids,raßengemeinde stau . — Die
»alonissenbeim fall an ».

wegen » er « » » sperre,  die aichererbeutlich liaren » in
uafeee » Jeitung,betrieb eingrei » . müssen » reich««. fU
lanntmachunqe « und sanliig » Vttzeinenavfiräg » mdgllchft . . , ,
am besten Ing» , »„ » bi» « Uhr nachm . s» rschäs,»schiu» i ausgcgeben
in»,den . wenn sie in »er nüchftrr scheineich», Hummer « ufnahme
finbe » seien , Spätere Zusendungen müssen, abgeseben a»n drin-
„nbflen Fülle » . ,urü «„ „eilt neiden.

' M i i i , <t , i | iti «. iui die heutige neue Beltinttlmachtmg
de» konirollomtes Wieebaden . bcir . ianiliich» Wrbrpsiichlig » der
„dienten Gebtirtitahtzättg » iNüei und Inuv. wird hierdurch htttge-
wielen.

' Achtung,  kar . Gaiiuett oeroiieiniich , Heine «ine neue
Belannimachuttg detr Gassperre . Die Sperrzeiten find geündert
ruarden.

' Wie in den übrigen « atieadienlten . sind», auch im »vangeli
fchen iüemeindehaus » aus »er Waid straffe  am Sannta » vorm,
lv Uhr Danl - und « »: '
ffrieg », der evangeiisi.
Bi bei st und»  im Dialvnissenbeim . ...

' Wir machen aus die heutige « elanntmachun » der Eisen-
dahndirektion detr . Sperrung de » Zugverkehr»  aus
merksam.

* Irompeter Marl Kaiser , Sohn der Witwe fkaiser iGafthan»
.zum Schiesersteini , wurde durch tapfere » Verhalten vor dem Feinde
.zum Vizrivachtmeister besSrdert.

' A m P o I, u in t iz, ieuter läge von der in vergoldeten Buch
staden gedaiteneii Atma -riii kaiserliche » Poitami " da » erste Wart
»ntlernl norden . itdnff die Ausichriit nur noch einfach lautet:
Postamt

* (I i n e ni gefährlichen 11» fug  mit Expiostvstossen . die
von dem durchziehe, >dk". Militär zmiittgelaslen worden sind, bul-
digt zur Zeit unsere Tchustugettd (Hestern abend verübte sie in der
unteren !ha :ha »«Itrabe einen >rahren >iexeni>bbath . (ü* wäre gal.
trenn die Kinder von den Citren aus die (»esührlichteit solchen
Uniua - ausmertiam gemacht aruiden.

' Laut Aeianntmachung de» Demobiimachimg »kammissar » sur
den Regierung » bezirk Wiesbaden  ist in den gemisch¬
ten P >unition »detr eb»n di« Erzeugung , Bearbeitung und Vollen-
dun , aller « egensiünde . die lediglich » « «„ Zwecken diene », spü¬
rest, » » am «. Dezember 1018. abend », odlli« einzustellen

' Einführung der französischen Zeit im iint»
rheinisch besegle, , Gebiet.  Dem Vernehmen nach ist in
Auesichl genommen , im desegten Gebiet link» he» Rhein » die
französisch , lwesieuropäischeZ Zeit «inzusühren und zwar wahr
scheinlich in der Rach , vom t -l . zum tö . Dezember . — Gegen die
mitteleuropäisch « Zeit gehen di» Uhren in Frankreich ein » stund»
nach . Di» Uhren müssen mithin ntil dem Zeitpunkt der Einführung
»er westeuropäischen Zeit unt eine Stund » zuettckgeftelll werden
Diese» wird zur Folg « haben , das, die Absahr »eiten der Eisenbahn
Züge, der Beginnzüge , der Beginn der Arbeitszeiten in den Jab
riken und Geschäften, der Beginn de» Unterricht » in den Schulen
usw . im belegten Gebiet um »ine Stund » früher al » jegt angelegt
werden muff . Da »» nicht müaiich sein wird , die Eisenbahnfahrpläne
sofort zu ändern , würden di» Abfahrt »- und Ankunftszeiten der
Zug » im desegten Gediet durchweg um eine Stunde trüh -r
gelten al » in de» Fahrplänen angegeben ist.

* Keine Drden » Verleihungen mehr  Be , d.' v B>
Hörden gehen noch immer Anregungen -regen Verleihung non Cr
den und Beschwerden megrn Richtberurklichiignng solcher An
regnnge » ein Denen allen mag zum Tröste gesagt sein, dag von
irr neuen Regierung Cidenea -iezeichnungen itberhaupt nicht mehr
verlieh : ,, werden . ('■. ist t-nvermeidlich . dost msolgedelsen Per
sonev dir eoenia graste ider noch grostere Verdienste haben wie
bereit » Beliehene , hie Auszeichnung nicht erhalten . Sie werden sich
aber damit ganz gewist trästen . dost ,ed» gu -: Tat in der Achtung
Ter Mitbürger und in kur eigenen Vesriediguitg ihren schönsten
Lohn trägt.

* Boroersorgnng nt i I Lebensmitteln,  die sich in
ongemegenen Grenzen häli und im (zinditck aus di» lonnnende
fchwere Zeit gerechlsertigl erscheint , soll gestattet und gegen Eingriss

«»sichert lein. Aus diesem grnndsäglschen Standpunkt steht darieichsernäbrunasamt . E » wird amtlich mitgeteill : „Man wird de
henken müssen, daß der Geist der Vorsorge für lonnnende schwere
Zeiten der Veoölkerung erhalten bleiben must und dost ein plump
und ungeschickt»» Zulassen leicht auch die Vesiger kleiner erlaubter
Vorräte oeranlasten könnte , diele in unwirtschastlicher Weise za v>-
zehren oder zu vergeuden Da » Reichrernähr,tng »ami deschastiat
sich aus da » eingehendste damit , Richtlinien sür »in einheitliche » und
fachgemästes Vorgehen ans diesem Gebiete anszuliellen . (?» tr-
fcheint erwünscht , dast die einzelnen örtlichen Stellen sich di» zuni
Erscheinen dieser Richtlinien solcher Eondertnastnahmen »nthalten.
Die Richtlinien werden versuchen , allen Ansprüchen , insbesondere
auch dersenigen Volkskreiie . die durch »zeereaangehörig « »rlaudter-
melse Nahrung,mittel erhalten und vorsorglich ausbewahrt haben,
gereiht zu werden . E » kann daher vor dem vorzeitigen Verzehr
und der Vergeudung solcher Lebensmittel nur dringend gewarnt
werden"

St Am 6. d». tauft auf Einladung des Miltelrheinischen Fabri-
kantenverein » im »zollündischen (ros ln Mainz eine v e r s a,n m -
lungvonJndustrielien  au » unserem sranzöfisch » Besaftung
erhaltenden Gebiet link» n»d recht » de« Rhein » statt , »m die Mast-
nahmcn zu beraten , die zur Ausrechierhaltung möglichsr
ung « ft orten Betrieb » nd Verkehr»  in unserrm Wirt¬
schaftsleben angebracht erscheinen . Di» zahlreich besuchte versamnt-
lung beschlost die Bildung einer ..Wirtschaftlichen .Zentralstelle sür
den « rückenkops Main, " . Diese Zeniraiftell « besteht au » folgenden
.(zerren : I . von der standeiskammer Mainz deren Bvrsiftender Geh.
fkvmmerzlenrai Bamberger , deren Shndiku » Meestnann . sowie Di¬
rektor Kitz von d-r Brückenbauanftait Gnstavrdurg . 2. von der
(fondefokammer Wiesbaden deren Borsistender Kommerzienrat
Fehr -FIach . deren Ehndiku » Dr . Otto , sowie Dr W !f . Kalle . .1
vom Milielrheinischen Jabrikanien -Berein Kommerzienrat Karl
Dhckerhoss , 4. von der Fabrikanten -Vereiniaunq sür Uebergang ».
Wirtschaft Biebrich deren G «schösi»Iührer Direktor K. G . Koehler.
Ausgabe dieser Zentralstelle ist »». während der B »I»stung»z»si die
zur Wahrung der wirlschastlichen lfniereften erforderlich werdenden
Schritt » zu tun unter Zuziehung vv» vertretermeln,einer Berus »-
zweig » nach Bedarf . Anfragen und Wünsche sind zu richten : au»
dem Gebiet link» de» Rhein » an di« Szand»l»kamn,er Main , und
au » dem Gebiet recht» de» Rhein , an di» (mnheirkammer Wies¬
baden Eist der ..Wirtichastlichen Zentr -ilftell « für den Brücken¬
kopf Mainz " ist bei der (zandefokammer Mainz.

Acreiiwhsmvelfe auf Anzeigen.
* Reich » bund ft e r Kriegbeschähigten und ehe¬

maliger  K r s e g c- l e i l n e b m e r.  Ort,grupp « Biebrich , (zruie
abend 8S Uhr in der Turnhalle am Koiscrpiazz monatliche M ! I-
g l l e d e r o c r s a in in l u n g.

* Freie  T u r n e r i ist v s I. Sonntag abend Begrüstung «-
seier >ür d!: lteimgekehrten Turngenossen.

halten aus da « schwerfk» , u düsten haben . Jede deut .ch» Zrau , sede»
deutsch» Mädchen , jeder deutsch» « amt bewahr , du, Wurde : di»
Verachtung de» Feinbee fi.r unser Bast tind untere «tadt war » die
Zeige t der Wütdeiefigleit . Deukt an dt : loten und da » Buter-
ianhs Wteebadev . den 3. Dezentber Istlb Glüsing . vberbür „ r

mf — vvin Regierung,prüsthenten wurde dem Mazpstrat tBephe-
nisch mitgeteill: „Mn or Szmimer vom GauvernetneM» ain» teilt
mir mit. M * oinj bi, , U», früh »m ». Dezember„ räumt fein
müfje. Dann sieben die Besonun,»truppen nn. Oet« ieedalle»
tu, man gut. ft» auf »a» - teiche verjudereiten. va » G»W»ern»-
tuent fiedelt nach «ad Ranheim über ." « »»baden MN» aifo bi»
ZUM Sonntiig , »räumt fein UN» all » hier noch weilenden ISeerea-
i-tigrhörigen im Laus de» derttigen oder morgigen Tage» unfere
Stadt verlassen . _ _ . _

- äm Schiosthos» ZU Wiesbaden sind am Donner « », auf » e-
schiust de» Arbeiter - und Sotdatenrai » die politifchen Akten der
Wiesbadener Polizei verbrannt worden

— Enililchen Blättermeidungen zufolge soll Wiesbaden al»
franjästfche » rzaupiquartier in Ausficht genommen fein . Zurzeit
hat « erschall Sech fein Iftmptchiariier in Lurembu,,.

wart »" schreibi, nicht nur aus » likffle zu dkNi' gen - sonder » auch

uufzSä .orsste zt̂ erurteiien UV ist noltueadi ĝ fie ’tljj « Jg -Xj'klären und di, Schuldigen rückstchtsio» zur Ber » e» »,itm»
ne». Die Sirastrnkampf » »rilüren sich au » dem getvisseteimen Treü
den der Spattaku . I«nte und der un ^ hetrerrn Erbttwrui, , von
neun Zehnteln »er Berliner Seidaten über diese» Tretben . 1
die Sp »rtaku »I»ute fehl mit der Beschuldigung ^ ^

Da, „ ftrige »urhau, - Z,k 1» « kon »»rt
Ausführung der ü. ShtnPhons» in D-Nioll von Wähler.

bracht « eine
_ _ _ _ _ _ _ , . Auch die»
mol ionrhir ' da , grostartiae ' Werk , dem wir bei seiner « i»„ adener
Erstaufführun , im Juni W^ e. Jahr », ein » «in„ hen»e Befprechun«

u Teil werden iiesten, »ine in ieder »zinsicht künstlerisch vollendete
Wi »deraab ». Der erste Test verlangt trag seiner I» klaren idem -rtt

«tun

der ühausicestraste hat Boik auf Bail gefchessen. Die « oidaten
sind doch -chiiestiich auch » ° ik- DI, - eidalen haben ° »̂ ^ r
mandantur strengsten Beseht , di« Waffen nsthl

i Fall » ui

chen Berarbestung durch di» jeder Programmusik »dhoid « Komvo
itionaart Majster , ein , fo reg », phantafieoolle Mitarbeit der Zu-
lärer . dost sein« Bedeutung vielfach unklar bleibt , ver zweite Teil

»m, <e «n mackst mit feinen 5 fo wundervollen Uvterabteiltingen
durchweg »inen g«waiti „ n hinreistende » Eindruck . Ai » Solistin rm
Alt -Solo war in letzter Stund » aiücklicherwetse sür di» durch ver
kehrsschwierigkeiten verhirdert » grau Dröll -Psafs grl . liaa » vom
Raff . Landestheater eingefprungen . Abgefthen von einem ver-
päteien Einsatz erledigte st, di» schwierige „ ufflabe erfolgreich , nur
Kitte die Stimme erheblich stärker sein dürfe». Auch der Vamen-
und Rnabenchvr sangen srifch und klangfchön. De» vrchefter»
Leitun , war bi» in Mt kleinsten » Inzeiheiten hinein wunderbar . , »
verschmolz direkt mit seinem Dirigenten kzerrn Musikdirektor
Schuricht . desten restias» Ersaffun , de» Ganzen über jede» Lab er-
haben war . Di» Zuhärer spendeten begeisterten Beifall . B.

„ _ ,_ Raubmord . An der Riederrödrr Schleuse wurde
Donnerstag früh di» Leich» »ine » Manne » au » dem Main aelätidet,
dem der ftai » durchschnitten war . ver Tot » wurde al » lbr » jährige
Kaufmann Georg Perroi au » R »u -A »n»urg ermstirli . Perrol war
bi , zum >. Dezembrr aus dem Kri »g»ami deschästsgi. Er »erkedrie
»>»I in Schiederkressen . namemlsth mit « ulomodllschsedern . Die
Bluttat ist wahrscheiuiich am «. Dezember geschehen. Da dem
Taten »ine hohe « eidsumm ». di« Ringe und »ine galdene Armband-
uhr fehlen . liegt zweisello , Raubmord oor . Ueder die Leiche war
»in Sack gezogrn , der »der bei der Bergung de» Toten saeftchwamm.
Auch waren dem Ermordeten die Stiesel nusgezogcn . Ai » Täter
kommen dem Besund » nach zwei Persanea in Beiracht.

lieu -Zstabur «. De» irjöhrig « Schüler Schreiber , der nach
granksurt zur Schule gehl , wurde vom Zug 7.12 Uhr der Waldbahn
übeesadren und getöiei . Der Zug . der meisten » »est kur , »ar der
Adsahrl eintriffi . wird dann von drn zahlreichen Fahrgästen sörm-
sich gestürmt . In di » ent Gedränge wurde der Knabe jedenfalls von
drr Piatttorm aestvkev urd kam unter die Räder

Dem Rhelagehtel . Die « ütkziigsfkrasten uns« « heimgekehr-
len » eeresmossen dielen zur Zeit eia eigenartig , ungewvhmrs
Bild , « leie Sirosten , di» als (zauptverkeheswege für den gewal-
iigen kzeerespark dient»», sind in ihrem stiechtda» mii „ nmnm »n«n
Zustand , «„ n früh « kaum nach VI erkennen , v « Skrastenkärper
ist di» aul den Unterdau ausgnoühtt . von den Laftauta » zermalmt
und zennadten . Füll - und Fahr » ,, » bilden ein « «in,i „ , »he.
schlammig » « affe. Die Saidaien selbst »rklärlen . dast manch « de-
sonder » stark miigenommenen Straften nicht Hess« mehr srlen »l»
di« sranzäsffchen Chausseen in der Kriegszone . Biel « Aebell und
riesig » Kisten wird »» verursachen , hi« »Hedem fo prachtvallen
Land - und » reiestratzen wieder in erirüailchen Zustand , u »er
fetzen. Allerlei Spuren brüten noch auf den elli„ n, überaus ftra
pa,lösen Rückzug drr äieere hin . Da stehl man einen zits- nnnen-
oedrochenen Wagen am Wegrand « liegen , dort auch noch »in den
surchibareu Anstrengungen erlegene » Pferd , stufeifen find « inan
mofftnhaii iM Schlamm : ebenso leere Konservenbüchsen UN» an¬
der » Bc.gagenariitel . (zündertsach geschah »», brch wühlend de»
Marsch », schadhasi gewordenen Fuhrwerke Gier Art an vrt und
Sirlle an die Landwirt « verkauft wurden . » » d>e» auf techkinä-
stige Weise erfolgte , geschah »» Hund di» Zahlmsift « der Trupprn-
teil «. Mancher billige Wagen und manche » üdermüder « Krieg »-
rößiei .t kam so runerweg » in den Besitz der Landlntte.

Mainz . Da » Jnsanierie -RegimenI Rr 137. besten Standort
itageuau war , Hai lest einigen Tagen den Wachdienst der Garnison
Mainz üdernatnmcn und wird hier bieibrn di» zum Anmarsch der
irvuzcslschen Besatzung . Run werden die 137» auch al » letzte
keutiche Truppe ia der Rachi von Sam »tag zu Sonniag drn Rhein
über chrliiru itnd sich aus drm Weg über Franksnri nach ihrem
liinitigen Standort Zeitz begeben

- Plünderung « » in Main,.  Die Plünderungen an
verschiedenen Stellen der (zeeresdebart ».Ried »,lagen haben in den
ketzlen Tagrn hier einen dedaueritchen Umiang angenommen.
Bauersieute au » der näheren und weiteren Umgehung , — selbst aus
kem Tmmtt » kamrn sie. — mit Körben . Wagen , ganzen Fuhrwer
i«-t ii w . nahmen umfangreiche Raubzüge vor , -bi» hie hiesig » Poli¬
zei mii gröhler Energie und Wasiengewaii dem gefährlichen Treiben
einen Damm (egte . Auch mit Maschinengewehren wurde ange-
griffen . — Freitag vormittag konnte man hier nach da » Rattern
ker Geichlltz» oernehmen . — wobei e, »in » gräffere Anzahl von Ta-
>en und Berwundeien gab . Die Szauplpiünd »run „ n »rfoigien in
dem (zeereipark auf der Jngriheimer Aue und den Korpsbellei-
dungsämikrn Mainz -Kaftel und Mainz -Koftheim . Bei irtzieren z.
« . aanze Anhöngrmagrn drr eieklrifchen Bahn mir Raubgegen-
flünde » vollgepfropft , die oon der Polizei wieder in Gewahrsam
nenotnmrn wurdet , Auch aus die Armeelonlnoeniadrik an der
'Rvmbacherstraß , und da » Lozareitdrpol am Winlerhasrn wurden
Raubzüge unternommen , die von der Polizei erfolgreich adge-
wehrt rmtrden . Den Poiizetmgnnfchasien dar ! man ha » Zeugnis
ausitcllcn . dah sie sich mit Umsicht und laoserkeit den räuberischen
(zordcu enlgegensteülen und sie zur Umkehr zwangen , (zoisenilich
wird dos Gesindel seinen Raub nicht ungrsiöri geniesten , ländern
nach Mügiickikiii zur Rechenschaft gezogrn uiid der vrrdienirn Strafe
rvigegengesührl werden . Jedenfalls haben diese gewissenlosen RSu-
berdanden der Allgemeinheit den gröstken Schaden zugesüat . Der
Einmarsch der srindlichrn Besetzung wird diesen gewissenlosen räu
k-erifchen Eiemenlen ra 'ch das Diebeihandwerk legen.

tt
gebeauchen. i»

fei denn im Fall » uiiuermeidlicher Roiwehr DI» « äidaknt ,
fichern. dast fie fick, >v,sächlich in der Roiwehr befunden hadrn . Auf
leinen Fall Und fie die W . rkz. u« ir« id ein « stdhtren « echk. fon^
der» sie find seei« Bürger wie wir . Riemand zwingt sie- memaizd
erlaubt ihnen , unschuidige » « lut ZU »« «irstrn . . . .

Deriia . 7. Dezember In der . « » ,it,ch " >
man : Die SpaNakusienI » haben geftent »inen PMfch in Äzrnr zu
setzen veefuchi Sie - « sehen ih» « nhckng« süstemaUsch " it Wa,^
s»n und » uniiian Ihr Ziel ist ein Üfoiva l. fteeich. »« i. ' in den
Best» d« undefchrünktrn « acht, zunächstMn Berlin , brintzin all
Di» grstrigrn Borgän, , düriirn ihn«» allerdings Vjß }i}  ÄS **1' ’ "iS
ihr , Rechnung nicht „ ni ftimmt , S ' e » erden «llmüdiich zu d«
Urderzeugung kommen muffen , dast di» ub «rwi »„ nd« Mehrheli des
teuckchrn « oike», auch der Soidaien . nichi gewilli ist. di« Krruntz . n-
schasttn der bemokraii .chen Reoolulion an die Gewäiistsrrfchoft dir
kleinsten Mmdeeheil zu v»rii « »n.

. Da« „Berliner I - gedi - ii"  fchrechl : Es ^ darf nicht so-
! weiter aetzen. weil bei einer Fortdauer solcher Zustande d«e Entente
* un » unzweifelhaft einen geradezu vernichtenden IZrieden diktieren

" Dir „R » r , e n x » ft" jchreidi : « S must jefot balb „ haitdeii
werdrn . Man nehm , drn irührflen Termin für die Wadi ' » Zur
Rationalver ammkung . der überhaupt mogiich ist- 2n >«- , « Ber-

n liegt neue Gefahr und jede Woche Zauderns konnte neue»n.
Berti » , 7. Dezembsr . Eberl Hai, wie der . Borwaris " schr«>dl,

mit der Richiannahm » der Prüsidemschali der Repudlik , di» ihm
„ftern angeiragen wurde , dewiesen , dast di» sozialdemokraiisch»
Pariei »« adlehnt , sich aus dem Weg « »in «« Handstreich, » die
alleinige Macht , u versthassen , dast sie di» Verträge , di» sie ab,e-
schiasien hat . hält - « uf der aadeeen Seite wird man nicht ver-
lennrn dürfen , dast di- Maff » d« « evöileruna « « litt , und des

-tuen Reich. » eine in ihrer « ussaffun , fest, Rtgierun , will , dast
« Ordnung will und der öazioldrmakraiie dt» Krasi änitnui . die

Ordnung aufrecht zu erhalten . De» Spariakusdund - erhält sich zu
ftiefer » - ff« wie «in Sandkarn , r „ n einen Fei ». Er must durch
di« Drodun , mi « Bewail aus sein« dewassneien Umzug » verzlchsen
Er must sich in ‘Berlin der ungeheueren Rehr heil he» voikr » I' nlcr
ordnen . Ai , besie « Mittel , ihn von weiteren lorheiie » adztthatten.
must ihm die Ansicht der « rhrheii de» B - Ilr » so rasch und I» dchii.
sich wie möglich sühldae gemacht werde « .

Beifstt . 7. Dezember . Da , » iniftrrium d« ötstnlilchrn Ar¬
beiten hat , wie Me „Deutsche Allgemeine Zeitung schrcidt . grast-
zügsg« Mastnohmen erarilttn , um durch Echassu », von Gtbeit,, «-
l«„ nh«it an seinem Teil « « seksam mltzuheifen an dem Wiederaus-
bau de, » Irischastsieden , und es wieder tn » an , zu brtn „ n.

SchadenersatzDeutsch fand».
R aller dam, »- Dezemder . . Manchester Guardian " de-

Ifert die „ famten Schadenerfotzfarderungen an veuifchiand auf
« Milliarden Schilling-

Wiesbaden . Der Oberbürgermetstrr crlösti ioigendcn Ausruf
an dl « Männer und Frauen Wirsbaden, . Rur noch wenige Tage
trennen un , oon ft.-t Besetzung durch die fclnftlldie Macht . Wir er¬
warten von der BeoSIkeiung dost fie diel« schwer « Zell in Würde
r-nd Zurückhaltung «rnägt . Niemand kos!« sich hiurrist . n zu emet
Unhibachtlamfeii und Wfderlexlrchkeii . die Stadt würde iolche» Per.

Vermischtes.
Zrstdberg. Roch Rttteiiungen de» Kreisamt«» will »ine geö

Here Anzahl Kriegsgeiangener nicht wieder in ihre ffoimat zurück
lehren , sondern in Deülichiand verbieidcn . Die Gkmeinden erhiel¬
ten Anwetsung , sür diese Leute entsprechend » Arbeiisgeiegenheli zu
beschntfen.

Köln . Infolge der ausgesetzien Geldprämien sür dle Bergung
von Grschützrn aus drm rechten Rheinuser bietet Köln ein eigenar¬
tig », Bild . Eniiassene Soidaien . halbwüchsig » Burschen und d!»
Schuljugend Hoden sich vor di» Peotzen und leichten Geschütze ge-
spannt untz retten da » kostbare Material vor dem Feind.

Die Dtünderungen In Ailn.
Köln, «. Dezember . Nachdem in der oergangrnen Rocht bei

der Plünderung «ine» KonfestionsgeschSsie » und - ,im » Goldwaren
laden » durch eine etwa 3v0-köpsi„ Räuberbande
Bandiien durch di» Sicherheilsorgan « erschaffen oder schwsr
letzt worden waren , wurden im Laus , d« geftngen .
SO an der Plündtmng beteiligte Personen verhaftet.

mehrere
schwer

Tage»

Neueste Nachrichten.
Berlin . 7 . Dezember Die Vorgüng «. die sich in den gestrigen

Rachmittag «. UN» Abendstunden abfplelten . sind, wie der ..Ä »r - »

Einziehung de« Vrivatvermägen».
Gens,  S . vezemd « . Di« » Mi« len werden ein » » «schia,-

nohme oder ieiiweis « Einziehung der Pripaibermügrn und Kapi-
loiien in Deutschlnnd durch «in» soziaiislisthe Regierung nicht zu-
iafsen, da dies« Kapitalien zu dem sinanziellen Unlerpsand »er
Alliierten für di« Schod »n« s,tzansprü >ye in Deuischlond „ hören.

«amsttt » 7. DstzSmh« , « fo Uhr , < » . B . vis Fistzennaus.
Sonniag , «. Dezemder . » fo Uhr . Ad . D, Der sliegende (zolländer.
Montag . ». Dezember , 7 Uhr, 3. Shmphvniekanzsri.
Dienslag , Iv . Dezembsr , 7 Uhr, Ab . E , Schahrazade.
Mittwoch , 11. Dezember , 7 Uhr, Aulgeh . Abannemeni ! Bolkspr.

7. Bolksabend : Gtzge» und sein Ring.
Donnerstag , 12. Dezember . 7 Uhr , Ab . A, Tiefland.
Frestag , >3. vezemder , 7 Uhr. Ad . D. Die verloren » Tochter.
Samstag , 11. Dezemder , I Uhr , Ausgeh . Abonnement I Zum ersten

Rai «: Der Stuwwelpeler . Weidnachismärchen ln 7 BUdrrn
oon « . WInckler -Tnnnendurg . Musik von Amon Drerler.

Sonntag , IS . Dezember , I Uhr , Ad . B , Der Prophet.

Sonniag . 8. Dezember , SfoEf̂ r̂ Äe ^ ungen Mödchen . ((zaide Pr .)
7 Uhr : Frauchen ftreift.

Montag . 9. Dezember . 7 Uhr . Liebelei , (fjaibc Preise .)

dl« F «st vom Abend de,
7. Dezemder bi* züm nächsten Pbend:

Vorwiegend irüd , vielfach nebelig , Regen , möstige südwestlich«
Wind «, gering , Temperaiur -Aenderung.

wleerrvag sür
t nächsten Abend:

Tagesordnung
zu drr am vennersfoU . de» 12. Drzemd « 1111, nachmittag » 3 Uhr

ftansindenden Siodiverordneien Sitzung.
1. Genehmigung eine » Vertrag «, zwifchen der („ fflschen Eisen-

bahn -Direfiion Mainz und der Stadl Biebrich brir . Wege-
änderunarn.

2. Genchmiäun , de » verirag » Mil d« Firma Elrkiro brir . Ver¬
kauf de, Schlachihofgrsänds «.

3. Vewlllsgung «In« Vergütung sür Slellvertreiung der Dir .-k-
tsrsalgefchlfte de» Lyzeum».

1. Vorlage beir. dl» Erwerdslosen-Fürforge.
5. Vorlage bete. Gründung «In»» Arbelksamic».
6. Vorlage bei». Rolftandsorbelien.
7. Zustimmung zur Anstellung »ine » geldschützen.
8. » «willigun , » an leuerungszulVen.
9. Vorlage detr . Verstärkung der Polizei.

1«. Vorlage d« r . (zerftellung neuer « ürorSum ».
11. Zustimmung zur Rückzahlung eine » Darleheno.
12. Zustimmung zur Anstellung oan Beamten aui Lebenszeit.

Der Magistrat wird zu dieser Sitzung crgedensi esngrladen.
Biebrich , den 0. Dezember 1918.

Der Vorst ft»vd» der Stadwerordnelen -Versammlung.
gez. Dr . W . F . Kalle.

an»

der

Der Slnwohnrrschasi wird Folgende » nochmals dringend
fzerz geiegt:

1. Sofort alle Fohnrn und (züusrrschmuck entfernen.
2. Alle Waisen adilesrrn.
3. Die laschen und Vehälinissr der Kinder revidieren . In ocr

legten Zeit ist gerade der Unfug vieisach hervorgeireien . dasz
Kinder Jnsanieriepaironrn in »eu Straffen zum Explodieren
gebracht , zum Teil durch Unirri «„ n unter dir Slraffenbahn.

1. In jeder Weis « sür Ruhr und Anstand zu sorgen.
S. Ueberhaupt sei Jeder , namentlich auch die Frauen und Mäd

chen auf di« Wahrung der nationalen würde und Ehre be¬
dacht.

E » wird wiederhol ! daraus hingewirsen , daff jeder Unfug nicht
nur sür drn Beiresfenden , sondern auch sür die Allgemeinheii seiten»
der Feind « die schlimmsten Folgen nach sich ziehen kann , und daff
für Uebeliaten der Kind « auch die Eitern bestraft werden.

Die Lehrer werden gebeten , ihr « Schüler in jeder Weis « zu oe-
Irhren , wie st» sich während der feindlichen Besatzung zu benehmen
haben . ,

Biebrich , 7. Dezember 1918. Der Moglflral . Sogt.

Akzlsoml unk StaMmigf ist von Montag , den 9. h. Ml », ab
Uhr mittags „ schloffen.

Der Magiftrai . I . iß. : Iropp.
di, auf westeee » oon 12—2 Ubr mtltai

Biebrich , 7. Dezember 1918.



:ds*
irten btr

, L» ist hieran» den Anivrderungen der
ln ständig» Arbeiie»»» «in,«ri<hiel worden.

indun, m» dem Ardetloaml« ieobaben stebl. und nll»
_ _ - >bcii»o«rm!i:lu», In seinen Bereich zieh«, Ardetl- und
-lellensarteab« »inschl. derer, di« in A<m ' " " . . .
iilhn sich deshalb diese« Nachweise» bedl
,nü»i mied, um so »rsol,reicher wird er ,
2 'mÄe». Ĵnduftriellê'karisieut»̂ vandaürlr. - au.haliün,'- " , J dar ArbeNsami in all-'»and«. .
iiiommenden

«h oorlriusi, d
»den sind von

auen, »erden»esu
l- LLLN^->und S-

Aamilien Stellung suchen,
dienen, je zahlreicher er
wirken. DI, Ardeilgebrr

' " L
nehmen. Dasselbe besinde«

recht», Zimmer1. Die Biiro-
Ver Magistrat: » o,i.

«roste», schon möblierte«Ammer
an, sogleichzu ommteien

Rathauiftr. 7», I >.,
' wiih«lm»anla,e.
tfiulMkaMI St««e»«u»>»
mi t» .. • e-rm r-ini ob» »

zu vermieten
Mainzer Str.

Zimmer*
24, 1.

Die 01(1« der chandwerter/di« stch an der Abstimmung uber die
rrrichtung einer3« ,n, »innun» >ur da» wagnerbondmert im Br¬
inke der « emeinden de» Landkreise» Wiesbaden beletUal haben,
»ai in ber Zeit vom II. bi» 30. Dezemberdiese» Jahre« im
jlinmer8 de, Uanbroî mt«, » leiden , Lesstnaftr. IS. zur Er-
jfbun, etwaiger Einsprüche der Beteiligten»tsentttch au».

M » ildlaus dieser yrist an,«brachte Einsprache bleiben und,.
^Äeibaden , den3. Dezember ISIS Der Landrai.

Wird verdssenilicht.
»i,brich, «. Dezember I9l«. Der Ma,istr°i. 2. « ■: Trapp.

Brtr. oessaun, der r ^rotmihtê »«»^rchmietemeistrr, Schimmel
Mil iandräliicher« enebmigung vom 22. November 1918— II.

bernst. «l»I — ist sortan die kchrotmühir de» Schmiedemeister»
cchimmei hier, Burggoss» i», am vi»n»la, und Mittwoch jeder
->oche in der Zeit von 4—7 Uhr unter polizeilicher ikontrolle, e-
f‘ln*t.

Biebrich, 6. Dezember» 18. Die Polizeiverivallun,. «ogi.

Im Einvernehmen mit der Beleuchmnpokon,Mission werden di«
Sperrzeiten von Mont», , den0. d». Mt», ab wie soigt adqe-
:,idiri:

nachmlila,» von l di» 4 Uhr,
nacht» von 10 bi» 4 Uhr, und
vormina,» von BVi bi» 10 Uhr

E» wird wiederholt daraus ausmerksam, «macht, dast während
iw Sperr,eiten fflo». und Aündslammenhähnc zur Derhütung von
iln,Iiick»sällen«eschiossen gehalten werden.

Biebrich, den 7. »»Minder ISIS. « « werk Biebrich.

2.Iimmer Wobnung
Borderhau», sosort oder Ipitter
zu vrrmirten.

Wiesbadener Str . 101

-er a>
i iiinfskrn, als nicht nur die Rektainiert«7r»»»»«te>I eatüsten, wehrpfitchtia« der

(in* 1898 UN» 1899 wieder einzustellen
thringer
jaden st
lnschaste
nschaft»

e !»? Lmhrtn,er sind.
E» haben' sich teninach sosort zu meldeii:
^ ' ' irrt», Sieb

... . eat. »7. Ir ..U«>
»otl. Jnsnpegt. äs" llr7.Ü«d..Plab Bad vrb.

Man!
»all. Ins»

Mal ‘
asten der Jnjamerte, « edul
°t. »7, Tr.-Ueb.-Piatz Bad
lsten der Jnsanteri», Bl

rtojahrgang 1808. beim llrs.
-Jb' Ort,

leburlsjahrgan, 1899, beim Erst.
Man

krj.-Batl.
Moni

Ers.-Abtl.

lten der gustartl..' beider« eburt»jahr,In,e.
wrli.-Regl. 3, « «Inhausen,

rs-Adtl. Aelbanl-Regt. 27, Weilbur,
Mannschaften de, Irain,

7rain-Ers>Ab». 18, Dieburg.
Rannschastcn der Pionier«,

kei-Bott. Pion. 21, Seliaenstadt.

beider leburisjahrgän,». bei

beider Bedurt«jahr,än,,. beim

K
>.»«k»nft beim ikontrollamt Wiesbaden, Bertramstr»ste3, <

88.
Di« in Händen besindlichen MUiiärpapter« dtenen al» « u»>

rei».
Verpsiegun, sllr 21 Stunden ist milzubringen.
»er sich zum Wiedereintritt nicht meidet, seht sich unter

ilönden der Internier»», durch die Besastun,,truppen au».
Soweit dekannt. verkehren soigende Zuge: Rach Ir .-Ued.-Plal

?.>d Lrb und Betnhausen— Wiesbaden ab: 7.30 vorm, und 1»
Niio,». Rach Weilbur, — Wiesbaden ab: 5.13 vorm. Ra
Pndurg und Seligenstadl—Wiesbaden ad: 9.50 vorm.

Wicedaben den8. Dezember 1918.
tton,rollamt Wiesbaden«rüber Bezirkokommanbo».

Sobald di« Vorposten
Sperrung de» Zugverkehrs.
öorposten de» seindlichen Besatz,

»verkehr von Mainz nach Frankfurt sMaini.«»baden und der irajektverrehr Bingen—Rüi
««hende' B
nabt und '
enlh ab 9.
.Miere Ll
Obre» können, erteilen di« !

Der « üterztwverkehrz
Vitt ist vom 9. Dezemberi

Darm

VtUlTl, Ul* HIUJI9HW9IIHUIH
maen, können nicht mehr angenommen werden.
Mainz, den5. Dê mder 1918.

Prenstischeund chessgch» «iseabahndirektioa.
1. SuaiitSt

Hatte!»kril-b ju biden da»>5<»«tact. _ . ^ ,Senn.Wett. Srdenheim,
,faib«ill, 9, No-nsprech« 823».

Gr. Spiegel
8,übt» » «t.Iier , , v-rkan«.

Wt'tbeuft, 4. » r
«uter »att«uer. weicher.
s«vwar, »r ZU,Hut

iäonllrmandenduls« röste 54'/i

MalawrdamvNeffel
Mn mm Durchmesser, 300
in hach, mit Armaturen zu
rrrkauk n.

Rothauestrast, 73, 1 r.

Wäschemangel.
Schlittschuhe und ver
Ichi,deneKlnderklelder
l.l verkausen. Rur vormittag»
>°mnw«g 10, Adols»höh».

SeslhafligunsS-Spiele
sowie« esch. Der« für Xtn
billig abzugeben.

Rah. ln »er « eschöswstelle.
Reu, sünsakkordlgeGui»orre.Al

,u verlausen. Zu ers
ber « ,schäft»ftelle.

Oachw. hnung | ■3 tklmweru»bHärte ■
1'“ " " S.irth.s.w.,8  l|

4.Atmmer.Wohnung ■
r l,nto 3as nl7r ' 1

Aas Schäle,sche 1
SMSMllWtl I

| «ch» iäriebrtrtitrabe und WW«ubrcatktrabe MB
1unter tünltlgen Beblngun««» n

zu verlaufen. 1
] Rädere»bei VI  vaibcriiadl.
| Fenilvrerter 197. A
| MSbilerleS Zimmer WI mi»zwei Betten stir zwei jung« HjI Kaufteuie bei orbentticher Fa-1 Mi», in oder Rüho Koijerstr. >

I

! l »der2 n&Hfrtc Zimmer1
I für2 Personen mi» stochgc- M
I legenhell. «ngeb. m» Preii- «>on«. um. 2828a. d. «»schäftet. ?I Möbl. Zimmer! >
l « emlltl veim von»eeru WI a«s»rtr. «aotübrllrt. 9»ret«- 1I «narbolc»vier 3800»» de  ■| El ImötcoOell» ■

ZUM Zimmer ■
| von jungem Sausmann sosoetI gesucht. Angebote unter 2809 WI an di» «eschöswftelle. ' S

1 oder 2 >
i müditerteZ-mmer
s mit Süche für sofort gesuihr. s W1 Angebot«unter 2812 an di« MI Seschäft,stelle bo. «1. . >
1 " JtquMfc 1 H
1 3- 4 .Aimm .rSohnmm ■
| sosort oder»um1. April zu >1 mieten gesucht. Angebote an m

k 1 V- Witter bei Opel, wirtbo- ■8I den, JahnstrasteL i ?Einfamilienhaus>
I oderW"bn"nam«t Partei»: BI benuvu»«Luml.AprUwmiUenl
| “' tÄ-ifllullrt« Bngebole unter■ ;12746 an»ie«elchäilsllelle. ■

l\  KleineWerkstätte 1. 1fü' Wäscherei«senil. mH Walch- ■
i. 1 steiiel ju mieteng' iuchl * ■ -. I Rad in der«etchättsilelle. W
" 1 Schöne, atai . «1U8  mit ■" | »rlst. Barten ta >a,I«n »»- ■9- I sacht«narb. aal. »e>7 8 ■» 1 «„»»„»stelle 5«
„1 »leia re, daulch»» Land- ^77I »an»  mit etwa- « arc. Inrta WW1 s,s. »»8«8 « 88. 88k 088» 1»» die BelrtäliUstelle >
n Sandrres Mooaimckdchrnu

oder Frau gesucht. >I Ihr KI Dauobatt tür vormittats. WI Brlla Wicbad Alle« Elebletl«» W

Tiichl.Ml>chen1" **» I
~ Mnatmädchm od. Fra» 1

'"°""'- ' .ll-i,.rtr 41. 1. 1.* |

Alle» Bokoimten niurlit ich die ichinerzüche JJtitlciluiifl, dass unser
litb*r Bruder

Egbert Kuß
heme9‘i Uhr vormittags plötzlich und unerwarlet nach Gotte» unerforsch-
,schein Ratschluss aus dieser Zelllichkrlt abgerusen worden Ist.

In tiefer Trauer

Helene Kuß,

her Leichenhallede» hiesigen griedhose, au, statt

Unser treuer Beamter, cherr

Egbert Kuß
: am 6. ds . Mts . durch «inen Echlagansall plötzlich aus unierer Milte

"Wir verlieren in ihm einen unermüdlichen Mitarbeiter von grohcr
■r («inoe (« HAiÄhi 'titoit Tnflflfoit in ynflr»

Om ehrendes Bndenken ist ihm allezeit gesichen.

Kslle & Co . , HhtWng*T»llfchaft

ftommunffn ftlrtt
au  verlausen . Nähere » Reu-
gasse 18, Seilend._*

Spielsachen
und Kinde stieiel

‘- t 2 Jahre alte » And zu v»r'
iiaien. Rlthere» >a ber
ihäftsstslle.

2 gute Siegen
undiLäuserschwein
zu verkaufen, ttirchgass« 11.
ptppenwaaen.puppenbri
p und-Stüde,
zu verkaufen. Nähere» in der
«eschä,»stelle. _ '

2 verstellbar«Kmder.
Schreibpulle,

<1- und r -ststigs, und 1 Baste»
weinslaschen zu verkausen.

Näh. In der « eschöftsstelle.
SoiuUawIlteselod.
^72^

billig zu oortaüsen
rter Str 29. ks. p. I.

Saubere, gewanbi«
Monatfrau

oder Mädchen
sasari «esuchi.
De. Eberl», Dqiker holtslr. 2, 2 .
"Braves , sleihige.

2Uaotljrn
6«sucht. Srau Stahl, «mö»«-ur»  Biebrscherstr.

Monatsnädchen
oder Frau

,0t0rt " "Ähn ,Waste n, . ^

«aufm Vuchhalter.i

lin

1 '

l •

Jabr, oll, der Inlvla« Rab-“ cts sein« alte T-Mabeii
I ausnebmenb-on, samt

nanacls sein« alte
noch nicht ausnebmenb" . . , .», ' »>». für 4- 8 9»an «ieich
midier Branche9«»«n mllbtae
« -zahtonil. Best. Rnafaie
unter 98 " a» di« Beimälio-
stell, d». « I__

kleines Kummet
vnd Sattel

u tausen . .
Wiesbadener 27.Nähere»" 2. S)

In der Nacht vom5. zumö. eittschlies sansi nach langem, schwerem,

Ast Mil MI.
An lieser Trauer

Jrau Zaha.ina iveitzcl gci'. Geiger
Friedrich TTciljel, 'zrau und Kinder
Adols Leis rl. Arou tiud tunder
Karl Weitzel und Iraü
Lina Weitzel.

Biebrich (Weinbergstr. 27), den7. Tezember 1918.

au» statt.

€ode «-Hn?<ige.
Sott pem Allmächtigen hat cs gesallen, meinen heibgeliebten

Satten, unseren treubesorgten Vater, Bruder. Schwager und Onkel, den
rchuhmachenneisker

MLcbael freymann
kurz nach dem Tode seines gefallenen Sohnes Paul zu sich zu nehmen.
Gram und Kummer haben ihn dahingerasst.

Dies zeigt an die schwerbetroffene Gattin
7N. Areymann nebst - indem.

Biebrich  sJügerstr. 6t, den7. Dezember 1918. r

Die Beerdigung st,bei am Sonntag nachmittag2 Uhr van der Leichenhalle de» hiesigen
ssriedhose» a»» statt.

Gedr pol. ZimmertW
ao« «Irivatban » zu tauie»
»ciuetlt«ad in der stliäiioi«

«uchi tür lügliiüi ~
«kann nbftt'bolt werden»

Adnivb Rbri  a nun» ir
Mtb  N' p • l.
1 t « 'i -v>iii«äit : '.ci ur.-.. :
1>1 tiu 1 r idtmiisv rin reu

('•V’iH-M ^ lohnunq '
^aftrtcr >5. 7.
W»tc bei rin«

«ermi'®inf*rflfer}W
ubniaub n.

Ratbauvilmbe 12. 2.

llmfonven vonVeloar-
Saar>und Fllzhülen

Zenny Matter,

wer gibt g' ündl'chen
ülavierunlerrichi?

biiliungogrände»orhmib««.
'Ang. u. 28l7 d. « oschöpssl

EchteLednWen
liie'n. g. llllckell>>® r <) für Selbli-

S braucher von2 Mb. an pro
ar. Händler erbaiten bobe»
boii. SolunoeBorr.ii. Mai »,

«aö-iueraaite :« graeunber
Domoimiibie I Schmiit. Herr-

iprctiier 2b ” .

w bravibter. aut rübaltener

<2- ode> treb II mir.lt)
Ivtorl ju «ulen a»i»>t» '

mit Pre>» unl»-
« .984 an Mi« el stät ost. »». 71.

- tür lüalinihovp. 3ifflcnmHf7»



Deutsche
demokratische Partei

Ortsgruppe Biebricha. Rhein.

Große öffentliche
Versammlung
SanlStaa, 7.Dezember, abend- r'I. Llhr

im groll »» Saale ct. s Hotels Schön « Nuakicht"
Duii -r . KhitinTtr.iSc.

Ruin «' :
vlodtverorbnrter Heinrich Ehler», Frankfurta. ZN.
freiheitlich gefilmte ffiaitner und frauen erfihelnt

in Muffen.
_ - Tür SitjgrUgn heit ii( g,ts'rgt.

RieblsctAiile.
Am Donnerstag, dm 12. Dezember, erscheinen

alle  Schüler zur nbnien '/.<if.
Dr Weimer, Direktor.

□nin
Nationalllberaler

Ortsverein.

Ein Sonntdgsm .ddel angekommen.

ISortierfrtul

Willy Stroedter und Frau Elly,
j geh. Rodenbeck.
) Iuii.iiis;.-:!! >i // .ff/. Hivbricb, f. Pc/cmber 19 ts

Vom 7.- 9. Dezember verreist.

Dr. von Ortenberg,
prahl . Arzt.

/f.jj/w:r sfrjMC’ hs.

Freie Turnerschaft Biebrich.
.« anntao . ben h. Sfirmbcr . nbrnb« 7 III,r, tinbet In' »«Hier Eidou slueiner Qual) eine

gemütliche Zusammenkunft
IMüv.lt r■>»(!«ii"n mierrv »nS brm Üelbr beim«ef<lirte*
rum enuffrn. Dir täelnnnteieiii„Uuiun.lrlo" ten-ie fttennbe lindlurllidi uiUluitnmrit

.1 H ■ fi . ffeilj , Cuinnwt

(TJfin. r n-crlin Kundfdraft uir Kenr.tnif , d. I ich vom
heutigen Ct *i mein

Friseur-Geschäft
mledcr eröffnet h .l-e

Heinr ich fl fee , Friseur
Alitffausftriiffe 27.

- - — ttttmieeee

Msder-Eröffnung.
..Me», r 5».: ' • i’ri •• ' , hV „ei,. Vüfeiln,« .

.nn i;.i. po:u .'.VeriiMenil ciiliuilrii. it.u ti. 'Bcwmber wieder meine

rd
crlWfueit wilde. 2 .rs mir vsr uieiner liinfwjlu») ntUxnktcX*tr»
lrauen bi.le irti uut>ivtncrl>in m!r bciv.l n̂n tu wollen.

51arl Vchticht, Bäckerei
Aaüzuttsiiraszr S1.

An tutfere MWieder,!
Der allgemein» Wunsch aller liberale» vilrgrr aerlaagl

la dies»« schwere« lagen , ln denen L», Zusammenbruch
unsere, Vaterlandes droht, gebieterisch dir Zurllckdrängung
aller Dartrllnleressen und die Einigung de» gesomlen Dllrger-
lumo. r»

fluch unser Diebricher Verein hat sich aus diesen Soden
gestellt und da» verlaugea nad, eigenem politischem Wirten
luellckgehallen. um dem Ergebni» der langwierigen Einig
ungooerhandluage» nicht vorzugreifen.

heule kommt au» Serltn die sich» » Vachricht, das, di»
Einigung zwischen der deutschen Volkspartei und der drut-
scheu demotralischen Varfel nunmehr zustande gefommen ist.
Danach empslehll die bisherige deutsche volfopaetel allen
varteiorganisafionen im Lande ein Zusammenwirken mit
der deuljchen demokratischen Partei.

Da wegen der drohenden vcsehun, kela» Zeit mehr
bfelbt zur Einberusun, einer Versammlung, empfehlen wir
alle« Mtgliedern , unseren verela als auŝ löst ,u betrachten
und der

SeMWe» demokratische» Partei
Ortsgruppe Biebrich

beizutreten.
Ein jeder von ur.s wird bereit fein, auch in Zukunft mit

allen ftriijlen dahin zu wirten , das, die Jl  a 11o n a I o t  r •
sainmlung  sobald wir irgend möglich zusanimenlrete.
Verzögerung bedeutet die Lesahr der llri»g»oerlüagerung
und der Hungersnot.

wir wollen uns einseizen:

Für den Aufbau eines republikanischen,
sozialen Staales,

für die Wahrung der Reichseinbelt,
für Zreibeit und chleichberechiiguug aller

deulschen Männer und Frauen,
für Veseitigung aller Auswüchse des ge.

werblichenu. wirifchafilichen Lebens.
kiämpseu wolfen wir mit oller Talfrost gegen die

Aushebung der ririoatistetschast und gegen
die Sozialisierung aller Vetriebe,  denn sie
bedeuten den Zusamenbruch de, letzten rieste» deutscher Kraft
und die vei Hinderung de» Wiederaufbaues.

2m gegenwiiriigen Augenblick ober wollen wie mitwir-
ken, baff Suhe und Ordnung  im Lande bewahrt wer¬
den.

Der Vorstand.
HMUllSilBlHMl

[2*2 *

|f im Velde zurück, bringe mein«

Dunst- >md Vimschlofferei
•t j in empf»!)!«n.je (irimcriing.

I « kke Kaffe» und; } O ** Guileaslrasze.

Raüonalliberale Partei.
Am Sonntag, den8. vezeinber, «ormltlog» ft Ahr. finbrt in

brr wariburg. Wu-Sdaden, Schwul!,oche.-sirohe dl «!rdgr!ch.,h>
eine geschloffene

Mglieder-Versammlung
' l,°u ' i. - RI ' VU

Unsere Ri 'giiedcr irerden hiedurch zum veiuch dieser« er.
saminlung dringend eingeladen.

Ser Vorstand de»naliouaM. Ärrein»Mröbaden.
Männergesangverein aegr.18<1.

»eute abenv ’ .s | tbr
3ufamnuß{unfl bei Mitglied«ochenbörsrr
. _Ter Portion !-

das Fleisch von so Pferden"7;,S ,r
tierkant Ui>n inoeaeiid« bis I,e.ch,ui,!„oo r. lih :.

. Pie ,demeuner,i Parn >» „ ifn -ciiiictm.
_f »a»ie gdilJiWplerue zu denf-ldiütn TJrtilrn.

Fahrlen mit Segleli- und Kranzwagen
. bei Seerbigungrn, sowie Sochzeitssahtten

lind altL anderen Fahrten
- { werden »uSaeiiilirt hurdt: ;

iS JÄLI SWffM'« - ?i « Nb. Seilberger, WW7t
cwlu<1>f. ) i- h. rii i...« I <' iiilorbtte veiiellnnn durch isernivrecher« r. U»7.

2iS

gibnlflliaiic5. I. Ci' -I 'i liwn!7rlrti' bur9,
c.oHtneb Klniiei-Vtiahe <S.

jjt St Kilians4>lari{iiiiiiiiili Biikieb VtUtbun.
Di« au» dem seid.' glücklichh, mgckehrw«# «»leger der Sr. .Mliana pfarrq.m.tnck,

MC J,n  Nm , » D«f«wib«r
^ «ormittaga 10  Uhr ,u einem ,

* seleflichen Saiik«»üttdik»ß
« der St Rilians -Pfarrhirdt « frwndlUblt
2  ungeladen
jK R. UUider,  Pfarrer.
MCAXsXLXrMenCMCMkMCMkMCXMCMCXMCMkMCz

Elektro-Biograph.
Sam,tag hs, Montag:

Oer goldene Pot
Spnanendee» «t«d»otchia,,e in 6 Abteilung«».
I . » ilm der ♦in » » lai « Seele 10IM—in.

Ferner:

Glropp
«in iibrrmi»fletiinaenea VuNIpie, Mil dem deliedtea Kleeblatt:. .?' • Hnlm

Wt titln Jjriri» " der, " . uimiillrr.

*iiu«aa um. Ab2 Uhr: Kinbervorsttüong.

ttnioa.Theater.
Heute bis Moutag:

Die Zaust
des Mfen.!

<2. Teil)
«rgreifento Drama in 3 QlUin.l

2»der SauvIioUe.-• *»■« « atirj

Die schöne
Spanierin.

Uufttoktl in 2 AKkan.

Mnopol-Lichffpiele
Wethergasse 13.

Mitfil'' ,>«„„„t,ti,M«u«l,ft,i«iiiti„,t,ttttnwttUMIM>»MtzM»mMttM« IM
Ab heute bi, Montag!

Lotte Naumann
die iu,end!lch« und belicht* Sarllelieti« In Htm droben

(cniaiioacUen liehtorcilrniicn Stbaulpiel:

„Oie Richterin"
< — RIesen-Aften — 4 —

Vnlchinnüe'iliisttuttiMd.oläi:« «»«* Seid erbebendefn
Ir-lni »n eiinm .ftmiilnicrU nUtrtnttit« anal*.

humoristische Einlage.

Der schwarze Diamant.
Epanni-ndee Senl-ilinns- und.«riminni-Dremo In

3 dahem icit-inden Malen.  _
lüfler «oIWnMa hnlorlfr*. Film Mdrt uns di- nach
Indien. «Sonmieiid. 2>indr» aut Dia»' und Leovorden
.I -Iitln denr »i»cher dt, »iimSchluil».

Ab Vien»fug:
Opfer einer Aron. m>.

Vte Wellen schweigenm„*eÄr, .n

Arontfnrter Würstchen
OTS. v « nnlnchfiiflejl* . I-islich Inlch. »ich! un!er Xl titum-ft m l 'nli it , u. ih TrjrS nicht unter 2ä

ob «nbtih n-nen'JUdin. ji t«  b » * Uii,(Uttcfunbril ru niituii n S71, « eeb lrabt 3T

Tanr.
Stück
Ubtlg.

Au» dem Felde zurück eröffne« wir mit
dem heuNgen Tuge unser

Maler- und LalkierergeschU
Ludwig» oh Söhne

Wiesbadener Straffe 11.
Schöner Kauflade« j Sand.Boraenfraa

Ui>r. M. inili Liialie 41. 4. •
für die.feit n. <t—tf  Uhr seincklCtnn. iiieiir , <aun

«demiiaiillr 40.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]

